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Termine 2018/2019

Datum Abteilung Veranstaltung
21.07. TSV Sporttag

10.-11.08. TSV Sauerbrunnenhockete

19.09. TSV Ausschusssitzung
20.09. TSV Seniorentreff

07.11. TSV Terminabsprache Vereine
16.11. Ski Skibazar
23.11. LA Hefezopflauf

07.12. TSV Jahresfeier
12.12. TSV Ausschusssitzung
31.12. TSV Silvesterfeier 

Wichtiger Hinweis zur Mittelseite:
Es ergeben sich Änderungen bei den Trainern 

und den Übungszeiten.
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Daten der 

Homepage unter
www.tsvkleinengstingen.de

oder den Amtsblättern der Gemeinden.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
vor 70 Jahren, am 23. Mai 1949, wurde 
mit dem Inkrafttreten des neuen Grund-
gesetzes die Bundesrepublik Deutsch-
land gegründet. Was nach neunmonati-
gen Beratungen des Parlamentarischen 
Rates zunächst nur als Provisorium ge-
dacht war, um eine Rückkehr zur Barba-
rei des Dritten Reiches zu verhindern, ist 
nun seit sieben Jahrzehnten die Verfas-
sung unserer freiheitlichen Demokratie - 
anfänglich nur für den Westen, seit 1990 
für ganz Deutschland. Zwar wurde das 
Grundgesetz im Lauf der Jahre schon 60 
mal an aktuelle Erfordernisse angepasst, 
sein Wesen und seine Grundsätze blie-
ben jedoch unverändert. Der bekann-
teste und wichtigste Absatz (in Kapitel 
1, „Grundrechte“, Artikel 1) lautet: „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar. Sie 
zu achten und zu schützen ist Verpflich-
tung aller staatlichen Gewalt.“ Davon 
abgeleitet sind die zentralen Prinzipi-
en unseres Staatswesens. Es wird dieser 
Verfassung mit der darin enthaltenen 
Werteordnung zugeschrieben, dass die 
Bundesrepublik im Zentrum Europas 
eine historisch einzigartig lange Epoche 
von 70 Jahren in Frieden und Demokra-
tie durchleben konnte. 
Der Inhalt dieses Werkes ist Leitlinie für 
Bundes- und Landesregierungen und 
wir dürfen annehmen, dass sie auch al-
les versuchen, es umzusetzen. Dennoch 
gelingt nicht alles. Der Justiz unseres 
Rechtsstaates unterlaufen immer noch 
zu viele Fehlurteile, die im Extremfall 
Existenzen vernichten können. Außer-
dem schafft es der Staat nicht immer, 
die Würde von alleinerziehenden Müt-
tern und deren Kindern zu gewährlisten. 
Und was ist mit der Würde der vielen 
in Altersarmut lebenden Rentner, die 
ein Leben lang gearbeitet haben und 
die Rente dann doch nicht reicht und 

der Menschen, die unverschuldet über 
lange Zeit in Hartz 4 leben müssen und 
dadurch gesellschaftlich ins Abseits ge-
raten können? Auch die Würde gerade 
von Kindern ist unantastbar. Die immer 
noch vorkommenden unerträglichen 
Übergriffe von Erwachsenen auf Kinder 
in den eigenen Familien, aber auch in 
weltlichen und kirchlichen Einrichtun-
gen beschädigt deren Würde oft ein Le-
ben lang. Nicht zu vergessen, was Kinder 
und Jugendliche ihren Altersgenossen 
durch Mobbing oder aber manchmal 
auch durch körperliche Gewalt antun, 
sind für die Betroffenen eine enorme 
Demütigung, was ihre Kindheit oder Ju-
gendzeit oft zur Hölle werden lässt. Da 
ist der Staat allein sicher überfordert. 
Hier sollte die Gesellschaft, also Eltern, 
Übungsleiter, Lehrer, Kirchenvertreter, 
etc. frühzeitig aktiv werden und kom-
promisslos dazwischen gehen. Der Stolz 
von Eltern auf ihre dabei so „durchset-
zungsfähigen“ Nachkommen auf Kosten 
von Schwächeren ist hier allemal fehl 
am Platz und es darf durchaus erzie-
hungstechnisch gegengesteuert werden, 
auch zur Stärkung der Sozialkompetenz 
der Sprösslinge.
Die Werte des Grundgesetzes mit seiner 
freiheitlich demokratischen Grundord-
nung gelten freilich auch für den Sport. 
Im dritten Reich wurde der Sport gleich-
geschaltet und zentral von Berlin aus 
gelenkt. Die Vereinsarbeit kam nach und 
nach zum Erliegen, Juden wurden ausge-
schlossen und Sport diente ausschließ-
lich der „körperlichen Stählung mit Blick 
auf die Wehrertüchtigung“. Ganz extre-
me Bedingungen, vor allem auch für vie-
le Kinder. Noch in der ehemaligen DDR 
wurde das Sportwesen staatlich organi-
siert und damit instrumentalisiert, um 
durch Spitzenergebnisse im Leistungs-
sport internationales Ansehen für Staat 
und Regime 
zu gewinnen 
und damit 
trotz wirt-
schaftlicher 
Schwächen 
Überlegen-
heit zu de-
monstrieren. 
Bei uns kam 

nach der Wiederzulassung der Vereine 
und der wieder aufgebauten Strukturen 
nach dem Krieg der Sport wieder zur 
freien Entfaltung und seinem Auftrag 
der Körperertüchtigung, sowohl in der 
Spitze als auch in der Breite nach. Ge-
rade beim TSV mit seinem Sportangebot 
wurden damals viele Flüchtlinge bei der 
Integration in der neuen Heimat unter-
stützt, was bis heute auch den aus ande-
ren Gründen zahlreich Zugewanderten 
zu Teil wird.
Ein tolles Beispiel an sportlicher Leis-
tungsfähigkeit, Teamgeist und Zusam-
menhalt durften die Fußballbegeisterten 
des FC Engstingen in der vergangenen 
Saison in fast allen Altersklassen erle-
ben. Nicht nur die 1. Aktiven-Mann-
schaft meisterte souverän den soforti-
gen Wiederaufstieg in die Bezirksliga, 
sondern auch die zweite Mannschaft des 
FCE schaffte erstmals den Aufstieg aus 
der Kreisliga B in die A-Liga und bietet 
damit dem FCE-Nachwuchs die Mög-
lichkeit, sich mit nun stärkeren Gegnern 
weiterzuentwickeln. Damit aber nicht 
genug. Die B-Juniorinnen feierten eben-
falls die Meisterschaft, und holten sich 
sogar noch den Pokal. Die ganz jungen 
Spieler der E-Junioren wurden Meister 
in der Kreisklasse 03. Gratulation. Mit 
einem hervorragenden zweiten Platz in 
der Tabelle gelang auch den B-Junioren 
der Aufstieg in die nächsthöhere Klasse. 
Die A-Junioren hielten sich in der star-
ken Bezirksklasse gut und die D-Junioren 
wurden nach ihrem letztjährigen Auf-
stieg in die Leistungsstaffel sogar Drit-
ter, nur ein Punkt hinter Platz 1 und 2. 
Zu guter Letzt landete das Frauenteam 
auf einem hervorragenden 3. Platz in der 
Bezirksliga. So kann‘s weitergehen. Was 
der Verein sonst noch bietet steht auf 
den folgenden Seiten. Viel Spaß.
Heinz Stolz, Redaktion
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TSV

Jahreshauptversammlung  Martin Gloz

Bei der Jahreshauptversammlung in der 
Bloßenberghalle konnte Vorstand Mar-
tin Gloz 62 Vereinsmitglieder begrüßen. 
Sein besonderer Gruß galt Bürgermeister 
Mario Storz, Ehrenvorstand Ulrich Kauf-
mann und den anwesenden Ehrenmit-
gliedern. 
Die Berichte vom Vorstand allgemei-
ne Koordination Martin Gloz, Vorstand 
Sport Jörg Betz und Vorstand Finanzen 
Wilfried Stooß zeigten, dass auch im 
vergangenen Jahr beim TSV viel geleistet 
und bewegt wurde und der TSV ein gut 
funktionierender Verein mit geordneten 
Finanzen ist. Die Mitgliederzahl hat sich 
leicht reduziert im Vergleich zum letzten 
Jahr. Mit seinen 1.391 Mitglieder (Stand: 
31.12.2018) ist und bleibt der TSV der 
mitgliederstärkste Verein in Engstingen.
Der Tagesordnungspunkt Wahlen konn-
te zügig durchgeführt werden. Folgende 
Funktionäre standen zur Wahl und wur-
den in offener Abstimmung einstimmig 
gewählt:
Vorstand Wirtschaftsbetrieb:  
Steffen Marquardt, wie bisher
Kassenprüfer:
Ottmar Gutbrodt, wie bisher 
Horst Dollinger, wie bisher
Vereinsausschuss:
Michael Heinzelmann, wie bisher
Joachim Lorch, wie bisher
Stefan Baldus, wie bisher
Katrin Helt, neu (für Rolf Alber)
Roland Vöhringer, neu (für Heiner Barho)
Abteilungsleiter Leichtathletik:
Daniela Halder, neu (bisher nicht besetzt)

Abteilungsleiter Ski:
Wolfgang Vöhringer, kommissarisch, 
wurde im Amt bestätigt.
Erfreulich viele Mitglieder konnten un-
ter dem Tagesordnungspunkt Ehrungen 
für langjährige Vereinstreue bzw. beson-
dere Verdienste geehrt werden:
Mit der Silbernen Vereinsnadel des TSV 
Kleinengstingen für über 10 Jahre lan-
ges ehrenamtliches Engagement wurden 
ausgezeichnet:
Ottmar Gutbrodt, Günter Polanz, Joa-
chim Lorch und Martin Baisch und mit 
der Goldenen Vereinsnadel des TSV Klei-
nengstingen für über 20 Jahre langes 
ehrenamtliches Engagement:
Andrea Pfleiderer und Barbara Elsner,
Der TSV Kleinengstingen bedankt sich 
bei allen für ihr Engagement und ihre 
jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit. 

Jubilare stehend von links: Martin Gloz (Vorstand allg. Koord.), Dieter Glück, Rolf Betz, Rainer Bez, Jochen Tröster, Erika Binder, Ottmar Gutbrodt, Else Hittinger, 
Siegfried Stooß, Elisabeth Hess, Alfred Kaufmann, Gerhard Lorch, Jörg Betz (Vorstand Sport) 

silberne u. goldene Vereinsnadel:  stehend von links Martin Gloz (Vorstand allg. Koord.), Martin Baisch, 
Joachim Lorch, Ottmar Gutbrodt, Günter Polanz, Andrea Pfleiderer, Jörg Betz (Vorstand Sport),

Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft
25-Jahre: Ernst Baisch, Doris Schenk, 
Wolfgang Schmauder, Jochen Trös-
ter, Dorothea Weiß-Schmauder und 
Günther Wölki
40-Jahre: Karl-Heinz Baisch, Rolf Betz, 
Reiner Bez, Dieter Glück, Ute Staneker 
und Inge Mohl
50-Jahre und Ernennung zum Ehren-
mitglied: Erika Binder, Else Hittinger, 
Ottmar Gutbrodt, Gerhard Lorch, Willi 
Stooß, Elisabeth Hess und Alfred Kauf-
mann
60-Jahre: Werner Bez, Werner Christ-
ner, Werner Hönsch, Siegfried Stooß und 
Klaus Huslik
Der TSV Kleinengstingen bedankt sich 
bei den Jubilaren für ihre Vereinstreue 
und langjährige Mitgliedschaft.
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TSV-Spende an Grundschule Kleinengstingen  Mario Storz, Bürgermeister

Einen großen Scheck durfte Rektorin 
Sibylle Jakober in der vergangenen Wo-
che von Else Hittinger, Regisseurin der 
„Theaderkischd“ und TSV-Vorstand Mar-
tin Gloz entgegennehmen:
Der TSV Kleinengstingen und die 
„Theaderkischd“ spenden 2.139,- € für 
die Renovierung des Schuldrachens, 
dem Markenzeichen und Maskottchen 
der Grundschule Kleinengstingen.
Der Betrag setzt sich zusammen aus ei-
nem Erlös in Höhe von 1.139,- € aus der 

Verlosung bei den Theaterabenden der 
„Theaderkischd“ in diesem Jahr und aus 
einer Spende in Höhe von 1.000,- € des 
TSV Kleinengstingen.
Rektorin Sybille Jakober, Bürgermeis-
ter Mario Storz sowie Andrea Stoll und 
Carola Reitter vom Förderverein der 
Grundschule Kleinengstingen freuten 

sich riesig über die Spende. Nach den 
ersten Besichtigungsterminen mit einer 
Fachkraft für Spielplatzsicherheit und 
einer auf Spielplatzbau spezialisierten 
Firma, soll nun ein Konzept erarbeitet 
werden, um den Schuldrachen wieder fit 
zu machen.
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Familienwanderung rund um den Eisenrüttel  Daniela Halder

Traditionell ging es an Himmelfahrt wie-
der mit unseren Wanderführern Ingrid 
und Horst Reinbold zur Familienwan-
derung mit einem Ziel in unserer Nähe. 
Mit PKW‘s fuhren wir nach Dottingen an 
den Skilift und machten uns von dort 
auf die Tour rund um den Eisenrüttel. An 
diesem ehemaligen Vulkanschlot wurde 
früher Basalt abgebaut und dort gibt es 
heute noch einen Tümpel. Eine wunder-
schöne Wanderung mit wunderbaren 
Ausblicken. Wir entdeckten den nahelie-
genden Sternberg, die Hopfenburg und 
Frank erkannte sogar sein Eglingen.
Anschließend ließen wir den Tag beim 
Grillen, Kaffeetrinken und Kuchenessen, 
netten Gesprächen und lustigen Erzäh-
lungen auf dem Sportplatz ausklingen. 
Leider waren wir in diesem Jahr ein sehr 
kleines Grüppchen. Aber bestimmt ma-
chen sich im nächsten Jahr wieder viele 
TSV´ler auf, wenn Horst und Ingrid zur 
Familienwanderung einladen. Die bei-
den sind stets sehr gut vorbereitet und 
denken an alle - vielen lieben Dank für 
diese Mühe!
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TSV

Seniorentreff wieder einmal ein voller Erfolg  Ulrich Kaufmann

Der TSV-Seniorentreff ist seit über elf 
Jahren fester Bestandteil im TSV-Jahres-
kalender. Einmal im Frühjahr und einmal 
im Herbst werden die TSV-Senioren ins 
Sportheim eingeladen. Ute Staneker, 
Geli Betz und Marion Rau, die dieses 
Treffen organisieren, sorgten auch beim 
letzten Treffen am 3. Mai dafür, dass die 
zahlreich erschienenen Senioren einen 

schönen und kurzweiligen Nachmittag 
im Sportheim erlebten. Die Kuchenaus-
wahl war wie gewohnt riesig, das Pro-
gramm kurzweilig und zum Vesper gab 
es dieses Mal ein Buffet vom Feinsten.
Als Ehrengast konnte wieder einmal Herr 
Bürgermeister Mario Storz begrüßt wer-
den. Für ihn ist der TSV-Seniorentreff 
zwischenzeitlich ein „Pflichttermin“, 

den er aber sehr gerne wahrnehme, da 
er sich jedes Mal auf die interessanten 
und unterhaltsamen Gespräche mit den 
Senioren freue.
Im Namen aller Senioren möchte ich 
mich an dieser Stelle nochmals für die-
sen gelungenen Seniorentreff bedanken. 
Wir alle freuen uns bereits heute auf den 
nächsten Seniorentreff im September.
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TSV

Alfred Gloz und Heinz Stooß Siegfried Alt und Alfred Kaufmann Vorbereitung in der Küche

Augusta Rau und Erika Stooß Ehrenmitglieder Ilse Saur und Gertrud Huslik

Wichtige Besprechung Wurstsalat
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Breitensport

Die AH in den Bergen - Montafon 2019  Roland Vöhringer

Zum X-ten Mal reisten die attraktiven 
Herren um Guide Kurt Baisch ins herrliche 
Montafon. Am Samstagmorgen um 7 Uhr 
war Start zu der legendären Hochjoch-To-
talen, was nach der Anreise erst am Frei-
tagabend nicht die leichteste Übung war. 
Bei Kaiserwetter standen wir kurz nach 
acht Uhr vor der längsten Talabfahrt im 
Vorarlberg. 1700 Höhenmeter auf 12 km 
Länge, purer Skispaß auf frisch gewach-
sten Skiern lagen vor uns. Da um diese 
Zeit noch niemand auf der Piste war, kann 
sich jeder Skifahrer vorstellen, dass so eine 
Abfahrt nicht zu toppen ist.
Dieses Jahr stand ein Grillabend auf dem 
Programm. Martin Gloz entwickelte sich 
im Laufe des Abends zum Grillmeister und 
versorgte uns bestens mit Grillgut. Dieser 
schöne Hüttenabend schreit nach Wieder-
holung.
Für diese Jahreszeit (Ende März) hatte 

es noch sehr viel Schnee. Die restli-
chen Skitage konnten bei herrlichen 
Schneeverhältnissen und warmen 
Temperaturen genossen werden. Well-
nesswochenende für Männer ist der 
richtige Ausdruck für diese gelunge-
ne Skiausfahrt. Carlo Baisch radelte 
über 200 km mit seinem E-Bike nach 

Gaschurn und sogar nach diesen „an-
strengenden“ Tagen auch wieder zurück. 
Alle Achtung und Respekt.
Besonders bedanken möchte ich mich 
bei Kurt und Andreas für die gute Or-
ganisation der Skiausfahrt. Für nächstes 
Jahr laufen die Anmeldungen schon. Mal 
wieder ein voller Erfolg auf allen Ebenen.

19 Jungs bei Kaiserwetter

Der schöne Blick von der Lammhütte
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Breitensport

DJ Ötzi-Party Hüttenabend

Biken extrem - Fahrrad von Carlo Baisch Grillabend in Gaschurn Ob sie wohl Spaß haben?
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Breitensport

PowerFIT mit Baby und Kind  Kristina Schmid

Viele Frauen wünschen sich gerade nach 
der Schwangerschaft wieder körperlich 
aktiv zu werden. Leider hält sich das 
Vorurteil hartnäckig, dass sich Sport und 
Babys schwer vereinbaren lassen. Bei mir 
verbringt ihr nicht nur Zeit mit eurem 
Kind, sondern lasst auch noch „Schwan-
gerschaftspfunde“ purzeln.
In einer Kursstunde werden wir ver-
schiedene Übungen machen, welche die 
gesamte Muskulatur kräftigt und stärkt. 
Wir feilen an unserer Ausdauer und 
dehnen uns ausgiebig. Es ist wichtig für 
die frischen Mamas/Frauen, ihren Kör-
per langsam und gezielt von Training zu 
Training in Form zu bringen. 
Darüber hinaus könnt ihr euer Kind mit 
in die Übungen integrieren. Die Kleinen 
krabbeln und/oder laufen umher und 
spielen. Auch wenn es mal lauter wird, 
das Training funktioniert einwandfrei. 

Es klappt jede Woche aufs Neue einfach 
überraschend gut und wir haben einen 
zusätzlichen Ansporn und lachen als 
Training noch zusätzlich dazu. 

„Dein Körper kann alles schaffen. Es ist 
dein Geist, den du überzeugen musst“
„WIR GEBEN NICHT AUF, ZUSAMMEN 
SCHAFFEN WIR ALLES“
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Fußball – Bambini

Bambinis  – Endlich wieder raus!  Uli Nagel, Christian Röcker und Steffen Helt

Nach drei Hallenspieltagen und vielen lustigen und auch etwas 
anstrengenden Trainingseinheiten in der Haidhalle freuen sich 
alle Kinder und Trainer den Rasen in Großengstingen (mitt-
wochs von 17.30 - 18.30 Uhr) wieder unsicher zu machen.
Wir waren in Trochtelfingen, Gammertingen und Steinhilben 
zu Gast und hatten Anfang Februar unser eigenes Hallentur-
nier in der Freibühlhalle Großengstingen. In Engstingen findet 
auch der erste Spieltag der neuen Saison statt. In Willmandin-
gen, Mehrstetten und Metzingen werden wir den FCE auch mit 
unseren kleinen Stars von morgen vertreten und hoffen, dass 
wir möglichst viele Tore und Siege feiern können.
Wir freuen uns auch immer wieder auf neue Gesichter, die uns 
ihr Können zeigen und bei uns mitspielen möchten.
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Fußball – E-Junioren

Tolle Erfahrungen beim MHB-Stumm-Cup  Rainer Geiselhart

Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, 
berichten wir heute ausführlich vom 
MHB Stumm Cup und unserem eigenen 
Hallenturnier in der Freibühlhalle.
Das internationale Hallenturnier, der 
MHB-Stumm-Cup in Münsingen, war 
für unseren jüngeren Jahrgang (2009er) 
ein einmaliges und tolles Erlebnis. Unter 
dem Motto „Dabei sein ist alles“, haben 
wir alle Kinder vom Jahrgang 2009, die 
an diesem Tag zur Verfügung standen, 
mit nach Münsingen genommen. Somit 
sind wir mit insgesamt 13 Kids angereist. 
Unsere Gegner in der Vorrunde hießen, 
1. FC Heidenheim, Cambridge United, FC 
Bayern München und die TSG Münsin-
gen 2. Bei jedem Spiel gaben wir unser 
Bestes und kämpften bis zum Schluss. 
Auf das Spiel gegen den FC Bayern fie-
berten nicht nur die Kids und Trainer 
besonders entgegen, sondern auch die 
vielen Eltern und mitgereisten Fans. Alle 
Kinder kamen zum Einsatz und strahlten 
über beide Backen. Mal gegen den gro-
ßen FC Bayern gespielt zu haben, kann 
ihnen niemand mehr nehmen.
In den Spielen gegen die Favoriten war 
leider nichts zu holen, aber das letzte 
Spiel gegen die TSG Münsingen 2 konn-
ten wir mit 5:0 für uns entscheiden. Ein 
völlig auch in dieser Höhe verdienter 
Sieg. Nach dem Turnier wurden dann die 
Kinder des FC Bayern München auf die 
Gastfamilien verteilt. Allerdings fuhren 
wir nicht direkt nach Hause, sondern mit 
allen Spielern/innen zum Havanna nach 
Engstingen. Sogar die beiden Trainer des 
FC Bayern sind mit dabei gewesen. Dort 
ließen wir den Abend mit Essen, Geträn-
ke und Bowling spielen ausklingen. 
Am 9. Februar stand unser eigenes Hal-
lenturnier auf dem Plan. Wir waren mit 
zwei Mannschaften vertreten. Leider 
konnte die E2 nicht an die sehr guten 
Leistungen aus den vorherigen Hallen-
turnieren anknüpfen und schied in der 
Vorrunde aus. Ganz im Gegensatz zu der 
E1. Ohne Punktverlust holten sich die 
Jungs den 1. Platz. Als Belohnung be-
kam jeder einen eigenen Pokal mit nach 
Hause.
Bei weiteren Hallenturnieren in Eningen 
und Sondelfingen wurde je ein 3. Platz 

Nach der Meisterschaft

E2 - E3
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Fußball – E-Junioren

erspielt und in Trochtelfingen der 1. Platz.
Meisterschaft der Kreisklasse 03 souverän gewonnen
Nach der langen Hallenspielzeit trainieren wir seit Anfang April 
endlich wieder auf dem Rasen. In der Rückrunde konnten meh-
rere Siege gefeiert werden. Mit 21 Punkten aus sieben Spielen 
und einem Torverhältnis von 48:7 wurde die E1 verdient Mei-
ster. Die E2 errang in ihrer Staffel den guten 4. Tabellenplatz 
und die E3 in der Kreisstaffel 5 einen beachtlichen 5. Platz.
Damit wir in kein großes Sommerloch fallen, stehen nach den 
Rundenspielen Ende Mai noch ein paar Turniere auf dem Zet-
tel. Diese werden u. a. in Pfronstetten, Stetten u.H., Ailingen 
(am Bodensee), Steinhilben und Waldorfhäslach ausgetragen.
Und schon ist wieder ein ganzes Jahr vorbei. Der Jahrgang 
2008 wechselt in die D-Jugend und es kommen die 2010er aus 
der F-Jugend dazu.

1. Platz beim Engstinger Hallenturnier
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Fußball – D-Junioren

SGM Engstingen/Hohenstein in der Leistungsstaffel  Rainer Haas

Die D-Junioren waren mit 24 Spielern 
in der Leistungsstaffel in die Saison 
2018/2019 gestartet. Die Gegner sind 
hier der VFL Pfullingen II, SSV Reutlingen 
III, SGM Sickenhausen/Degerschlacht, 
SGM Münsingen/SV Lautertal, SV Hül-
ben, TSG Young Boys Reutlingen II, FC 
Neuhausen und die TUS Metzingen.
Zumeist zu Hause auf der Siegfried-
Betzmann-Sportanlage in Großengstin-
gen spielend, gelang uns in der Vorrun-
de ein ausgezeichneter 2. Tabellenplatz. 
Zum Abschluss der Saison erreichten 
die Jungs mit 12 Siegen, zwei Unent-
schieden und nur zwei Niederlagen mit 
38 Punkten einen tollen 3. Platz hinter 
SSV Reutlingen III und VfL Pfullingen II, 
die zwar beide sogar 3 x verloren, aber 
dennoch jeweils einen Punkt mehr hat-
ten. Sehr gute Leistung. (Die Tabelle ist 
übrigens bei Fußball.de mit dem Handy 
unter FC Engstingen abrufbar)
Aufgrund des Meistertitels in der ver-
gangenen Saison wurden die D-Junioren 
am 28. April mit der Ehrenmedaille der 
Gemeinde Hohenstein ausgezeichnet. 
Eine tolle Ehrung für die Spieler, sogar 
mit Urkunde und Medaille der Gemeinde 

Hohenstein, verliehen durch Bürgermei-
ster Jochen Zeller.
Jugendfußball hat noch viel mehr zu bie-
ten als ein paar Stunden Training in der 
Woche. Eigenschaften wie motorisches 
Können erweitern, Körperkoordination 
und Technik steigern, Energie loswerden, 
sich austoben, sich mit anderen messen, 
Bewegungsprofis werden, Ball zaubern, 
Muskeln aufbauen, Kondition ausbauen, 
Kompetenz entwickeln, Entscheidungen 
treffen, ein Team bilden, Regeln einhal-
ten, Konzentration intensivieren, Durch-
haltevermögen ausweiten (aktuell „Nie 
aufgeben“ – „Never Give Up“) u.v.a.m. 
Gerne erwarten wir euch im Alter von 

D-Jugend - Team Winter

D-Jugend - Team Engstingen 1

12 bis 13 Jahren zum Training, immer 
Dienstag und Donnerstag 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr auf dem Rasensportplatz in 
Großengstingen.
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Fußball – B-Junioren

B-Junioren steigen als Zweiter in die Bezirksstaffel auf  Roland Vöhringer

Ziel war es, körperlich fit in die Rückrun-
de zu starten, was sich jedoch als sehr 
schwierig gestaltete. Der Schnee lag die-
ses Jahr sehr lange auf der Alb. Erst nach 
den Faschingsferien war es möglich auf 
dem Sportplatz zu trainieren. So blieb 
uns nichts anderes übrig, als die vielen 
Treppenstufen am Ruhlenberg zu nutzen 
und diese in allen möglichen Varianten 
rauf und runter zu rennen. Vor dem 
ersten Spiel hatten wir somit nur ein 
Training auf Rasen absolvieren können. 
Prompt verloren wir unser erstes Rück-
rundenspiel gegen den TSV Urach. Die 

Uracher konnten schon fünf Wochen auf 
ihrem neuen Kunstrasenplatz trainieren 
und waren uns somit überlegen. 
Leider ließ dann auch noch die bisher 
gute Trainings- und Spielbereitschaft 
der Spieler zum Rückrundenstart deut-
lich nach und wir waren gezwungen die 
zweite Mannschaft vom Spielbetrieb 
abzumelden. Nun konnten wir uns ganz 
auf die Mannschaft in der Leistungs-
staffel konzentrieren. Die Jungs setzten 
sich im vorderen Drittel der Tabelle fest. 
Somit sind wir als Tabellenzweiter in die 
Bezirksstaffel aufgestiegen. Bedanken 

möchten wir uns bei Martin Bussmann 
und Josef Leitheimer, die als Trainer aus 
Holzelfingen in der Rückrunde einge-
sprungen sind. Sie haben sehr viel Er-
fahrung aus ihrer aktiven Fußball- und 
Trainerkarriere mitgebracht und gestal-
ten ein richtig gutes Training, Woche 
für Woche. Vielen Dank an die Eltern für 
ihre Fahr-, Foto- und Sportheimdienste. 
Danke auch an die Jugendleitung, die 
uns immer in allen Belangen unterstützt. 
Mein besonderer Dank geht an meine 
Trainerkollegen Bernd Schwörer, Manuel 
Heinrich und Sven Vöhringer. 

Robin Schwörer kurz bevor er gefoult wird Alex Ripas im aktiven Zweikampf

Dominic Wezel beim Verteidigen Tom Luca Herter läuft dem Gegner davon

Luca Reihling beim Freistoß Spielball auf Abwegen Alex lässt den Gegner ins Leere laufen
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Fußball – A-Junioren

A-Junioren schaffen Klassenerhalt in der Bezirksstaffel  Mike Bez und Markus Gauch

Nachdem die Vorrunde in der neuen 
Spielklasse, der Bezirksstaffel, mit dem 
6. Platz beendet wurde, startete man im 
neuen Jahr in die Rückrunde. In dieser 
Saison wurde im A-Jugend-Bereich erst-
mal die Vorrunde mit Qualistaffeln ge-
spielt. Das heißt, dass nach der Vorrunde 

zwei Mannschaften absteigen mussten 
und zwei Mannschaften von der Quali-
leistungsstaffel aufgestiegen sind und 
die Rückrunde wieder mit 0 Punkten neu 
startete.
Nach einer mäßigen Vorbereitung und 
einer steigerungsfähigen Trainingsbe-

teiligung startete man in den 2. Teil der 
Saison. Mit vier Siegen, vier Niederlagen 
und drei Unentschieden steht die Mann-
schaft am Ende der Saison auf dem 7. 
Tabellenplatz und schafft den Klassener-
halt. Dies ist ein großer Erfolg für die 
Mannschaft bzw. SGM. 
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Fußball – Aktive

Beide Aktiven-Mannschaften feiern Meisterschaft und Aufstieg  Kevin Bitzer

Das letzte Spiel der Hinrunde endete 
für die 1. Mannschaft des FCE mit ei-
ner Schmach. Nicht nur verloren sie 
ihren starken Rückhalt in Torhüter Jo-
nas Dohrmann (Rote Karte) für zwei 
Spiele, sondern auch drei wichtige 
Punkte im Aufstiegsrennen. Die Span-
nung blieb über den Winter also hoch, 
denn noch ein Ausrutscher und die im 
Nacken sitzenden Upfinger hätte vor-
beiziehen und die Tabellenführung 
übernehmen können. Hinzu kam, dass 
die ersten beiden Spiele im neuen 
Jahr keine einfachen werden wür-
den. Mit dem SV Lautertal gastierte 
eine Mannschaft, die zwar nicht um 
den Aufstieg mitmischt, aber einiges 
an Potential verspricht und momen-
tan noch unter ihren Möglichkeiten 
spielt. In der zweiten Partie sollte es 
in Upfingen zum direkten Duell kom-
men.
Dank der im Winter hinzugekomme-
nen Spieler Jan Herrmann, Raphael 
Grübel, David Straube und Torwart 
Mike Kemmler (ersetzte Jonas Dohr-

mann), kam es 
dann doch zu ei-
nem erfolgreichen 
Jahresbeginn für 
den FCE und die 
„Alb Zebras“ ge-
wannen beide 
Spiele mit jeweils 
2:0. Auch in den 
folgenden Spie-
len bereitete das 
Trainer-Team ihre 
Schützlinge so 
vor, dass es im Aufstiegsrennen keine 
Zweifel mehr geben sollte. Nach ei-
nem 4:0 gegen Mehrstetten und ein 
3:0 Auswärtssieg in Würtingen, dem 
5:1 gegen Bremelau, dem 3:2 gegen 
FC Bad Urach und dem 7:1 gegen 
Pfronstetten benötigen die Schwarz-
Weisen für die Meisterschaft und den 
damit verbundenen Wiederaufstieg in 
die Bezirksliga nur noch einen Punkt 
aus den letzten drei Spielen. Das 
schaffte die Mannschaft bravourös 
und blieb in 2019 ohne Punktverlust 

und damit überlegener Meister der 
Kreisliga vor Upfingen und Auingen. 
Ein Jahr nach dem Abstieg ist der FCE 
wieder in der Bezirksliga. Herzlichen 
Glückwunsch.
Unsere zweite Mannschaft leiste-
te sich im neuen Jahr mit einem 1:1 
in Würtingen und dem 0:2 gegen 
SG Holzelfingen-Honau zwar zwei 
Schönheitsfehler, war jedoch trotz-
dem auf dem besten Weg die Tabelle 
auch nach dem letzten Spieltag noch 
anzuführen. Drei Spieltage vor Sai-
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Fußball – Aktive

sonende hatte sich der FC Dottingen-
Rietheim jedoch durch das bessere 
Torverhältnis auf den 1. Platz der Ta-
belle geschmuggelt. Das war auch vor 
dem letzten Spieltag noch so und des-
halb musste eben dieser Gegner in ei-

nem echten Endspiel 
auf dem Sportplatz 
in Großengstingen 
unbedingt bezwun-
gen werden, will 
man den Meisterti-
tel holen und in die 
Kreisliga A aufstei-
gen. Mit dem Sieg-
tor zum 1:0 kurz vor 
Schluss gelang das 
Vorhaben in einem 

hart umkämpften Match vor großer 
Kulisse. Herzliche Gratulation.
Der FC Engstingen bedankt sich für 
die zahlreichen Zuschauer bei Heim- 
und Auswärtsspielen und freut sich 
weiterhin über viele Zuschauer ab 

jetzt in den höheren Spielklassen. 
Die Spiele in der Saison 2019/20 fin-
den dann wieder auf die Willy-Wer-
ner-Sportanlage statt. Die aktuellen 
Spielberichte mit allen Einzelheiten 
zum Spiel sind wie immer unserer 
Facebook- (FC Engstingen 1994 e.V.) 
und der Instagram-Seite (AlbZebras) 
zu entnehmen.

Bilder und Bericht zur Meister-
schaftsfeier folgen ausführlich 
im nächsten Heft
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B-Juniorinnen topp: Meisterschaft und Pokalsieg Frank Halder

Fußball – B-Juniorinnen

Nach einer überzeugenden Saison konn-
ten sich unsere B-Juniorinnen nach dem 
Meistertitel auch den Pokal sichern. Die 
Mädels waren über die ganze Saison mit 
viel Konzentration, Energie und Sieges-
willen, aber auch mit dem nötigen Spaß 
bei der Sache. So konnte das zum Sai-
sonbeginn ausgerufene Ziel, Meister-
schaft und Pokal zu gewinnen, erreicht 
werden. Diesen Willen konnte man von 
Anfang an auch in den Ergebnissen se-
hen und so gewannen die Mädels bis 
auf ein Spiel alle ihre Rundenspiele und 
sicherten sich mit großem Abstand zum 
Zweitplatzierten den Meistertitel. Die-
selbe Leistung konnte man auch bei 
den Pokalspielen sehen, denn auch hier 
überzeugte das Team auf ganzer Linie. 
Durch eine fokussierte Leistung und 
einem daraus resultierenden klaren 5:0 
Sieg im Finale gegen den TSV Lustnau 
sicherte sich die Mannschaft den Pokal. 
Da uns nach dieser Saison einige Spiele-
rinnen verlassen werden, wollen wir uns 

an dieser Stelle für eine tolle Saison be-
danken und ihnen auch bei den Damen 
viel Erfolg wünschen. Auch denjenigen, 
die uns bei den B-Juniorinnen erhalten 
bleiben, wollen wir uns an dieser Stelle 
für eine tolle Saison danken und für die 
nächste Spielzeit viel Erfolg wünschen. 

Bedanken wollen wir uns außerdem 
auch bei den beiden Trainern, die uns 
auch in dieser Saison mit viel Engage-
ment betreut haben, denn ohne sie wäre 
dieser Erfolg nicht möglich gewesen.
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Fußball – Frauen

Aus den vier ausstehenden Spielen der Vorrunde verabschiede-
ten wir uns am 2. Dez mit drei Siegen und einem Unentschie-
den in die verdiente Winterpause.
Zur Rückrunde konnte unser Kader durch Mareike Mößmer 
verstärkt werden. Nach einer kurzen Trainingspause über die 
Weihnachtsfeiertage begann Ende Januar die Vorbereitung. 
Montags konnten wir in der Sporthalle auf der Haid trainie-
ren. Mittwochs versuchten wir uns in der Schwimmhalle der 
Grundschule Kleinengstingen im Aqua Jogging und freitags 
stand Krafttraining ebenfalls in der Schulsporthalle auf dem 
Plan.
Durch den vielen Schnee konnten leider nur drei Trainingsein-
heiten im Freien durchgeführt werden, bevor am 10. März das 
erste Spiel der Rückrunde anstand. Mit noch leicht Fasnet ge-
schwächtem Kader mussten wir erneut eine Niederlage gegen 
Sondelfingen einstecken. Die drei darauf folgenden Spiele ge-
gen Unterjesingen II, Nehren und Eningen spielten wir im Flex-
modus, d.h. mit nur 9 Spielerinnen. Mit 9 Punkten konnten wir 
alle drei Spiele für uns entscheiden. Die zweite Niederlage der 
Rückrunde bescherten uns die Glemser Mädels nach verhagel-
tem Spiel schickten sie uns mit 0 Punkten wieder nach Hause. 
Doch so sollte es nicht weiter gehen. Am 1. Mai begann die Sie-
gesserie. In Ödenwaldstetten empfingen wir bei bestem Wetter 
Poltringen und sonntags drauf die Spielerinnen aus Seebronn. 
Danke hier nochmal an den TSV Ödenwaldstetten, dass wir auf 
euren Platz ausweichen durften. Insgesamt war der Mai mit 
fünf Spielen und fünf Siegen ein sehr erfolgreicher, aber auch 
fußballreicher Monat für uns. Auch die beiden letzten Aus-
wärtsspiele gegen die beiden Dettinger Mädels-Mannschaften 
wurden gewonnen, so dass wir am Saisonende mit 56 Punkten 
Platz 3 erreichten, punktgleich mit dem Tabellenzweiten. 
In die Sommerpause starten wir dieses Jahr in Düsseldorf. Zum 

Saisonabschluss fahren wir mit dem Zug zur längsten Theke 
der Welt und feiern eine sehr erfolgreiche Saison 2018/19. Zum 
Schluss ein großes DANKESCHÖN an alle Zuschauer und Fans 
der Frauenmannschaft. Wir freuen uns immer wieder über die 
Unterstützung vom Spielfeldrand.

Erfolgreiche Rückrunde der aktiven Frauenmannschaft  Lena Vöhringer

Sarah Krohmer vor heimischer Kulisse Toni Röcker setzt sich durch

Jana Heinzelmann im Tor

Randi Werz unter kritischer Beobachtung
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Helmut Bayer
         Ulrike Bendel (932434)

  FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
 	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Stefan Baldus (0172/3753698)

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Manuel Greitzke (07072/1261643)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 	FBH        Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Nico Löffler

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 08.30 - 10.00 Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
   Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (3927)
Sommerzeit    GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  	GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis Schulturnhalle GE Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis Schulturnhalle GE Fr 18.30 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend  GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2013   Steffen Helt (01634006364)
  Haidhalle  Do 17.30 - 18.30 Uhr und jünger   Christian Röcker (01737250667)
            Uli Nagel (015788048803)

F-Junioren 1+2  SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011/12   Peter Tress (01727372945)
  FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr

E-Junioren  SP Oberstetten Mo/Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2009/10   T. Heinzelmann (01727704586)
  Hohensteinhalle Mi 17.30 - 19.00 Uhr     Rainer Geiselhart (932735)
  FBH  Do 16.30 - 18.30 Uhr     Jürgen Rupp (01635541890)

D-Junioren  SP Oberstetten Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2007/08   Philipp Stangl (930583)
  Haidhalle 	 Mi	 17.00 - 19.00 Uhr     Rainer Haas (930240)
  Hohensteinhalle Fr 18.00 - 19.30 Uhr     Reiner Höhn (01732884370)     

C-Junioren  SP KE  Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005/06  Sven Tress (0177/7227353)
  FBH  Do 18.30 - 20.00 Uhr     L. Freudenmann (0172/8032240)

B-Junioren (B1 + B2)  SP KE  Di 19.00 - 20.30 Uhr Jhg.  2003/04   Roland Vöhringer (7044)
 	SP GE  Fr 18.00 - 19.30 Uhr   

  Hohensteinhalle Mo 18.30 - 20.00 Uhr     Sven Vöhringer (0157/87228888)

A-Junioren  SP KE  Di 19.00 - 20.30 Uhr Jhg. 2001/02   Mike Bez (0176/25365389)
  SP KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr     Markus Gauch (0171/7126151)
  Hohensteinhalle Mo 20.30 - 22.00 Uhr

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Nico Gotthardt (0176/32481712)
             Stefan Baisch

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173/4686744)
             Marcus Gauch  (0171/7126151)

B-Juniorinnen  SP Gomadingen    Jhg. 2002   Annika Lutz (0157/78850947)
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger   

Frauen  SP KE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 2001   Joachim Lorch (0152/09413777)
  SP GE  Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Tanja Röcker (01741836209)
         Natalie Geiger 

Kinderturnen  BBH  Di 14.30 - 15.30 Uhr 3-5 Jahre Ina Stooß (930540)
für Kindergartenkinder         Jasmin Keser (930963)
         Beate Brendle

Turnen für Vorschulkinder  BBH  Mo 16.00 - 17.00 Uhr 5-6 Jahre Katrin Helt (691779)
         Sabrina Schneider

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2011/12 Katrin Helt  (691779)
1.+2. Klasse         Paulina Freudenmann

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2008/09 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse   STH GE     Jhg. 2010 Nele Halder

Jugendleichtathletik (U14) 	HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr Jhg. 2006/07 Daniela Halder (3360)
  FBH 

Jugendleichtathletik   HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005 Jan Weckerle (01626054903) 
(U16 und älter)   FBH     und älter 

Leichtathletik Pur nach Absprache Sa    U12/U14 Viktoria Herter (7705)
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Kooperation Schule – Verein

Tischtennis-Schnuppertag für die Klassen 2 bis 4  Simon und Tim, Klasse 4

Ende Februar wanderten wir bei Niesel-
wetter zusammen von der Grundschule 
Kleinengstingen zur Bloßenberghalle 
hoch. Dort hatte das Team vom Tisch-
tennisbund sechs Stationen für uns auf-
gebaut. Nach dem Umziehen und der 
Begrüßung wurden uns die Spielregeln 
erklärt. Dann ging es endlich los.
Es gab normale Tischtennisplatten mit 
normalen Schlägern, an denen gegen-
einander gespielt werden konnte. Wir 

beide spielten zuerst an der Mini-Tisch-
tennisplatte. Mit ganz kleinen Schlägern, 
aber einem normalgroßen Tischtennis-
ball, war es schwierig überhaupt die 
Platte zu treffen. Auf der anderen Seite 
gab es eine sehr coole sanduhrförmige 
Maschine, die Tischtennisbälle ausspuk-
ken konnte. Jeder, der wollte, durfte eine 
halbe Minute die Bälle mit dem Schläger 
in ein großes Tor zurückspielen. Durch 
ein Loch im Torboden fielen die Bälle in 

eine Kiste. Als die Kiste voll war, wurde 
die Kiste ausgetauscht und die Bälle wie-
der in die Maschine gefüllt. Es war gar 
nicht so einfach, den kleinen weißen Ball 
zu treffen. Alle hatten viel Spaß beim 
„Tischtennisschnuppern“ und ruck zuck 
war unsere Spielzeit um. Wir zogen uns 
wieder um und wanderten zurück zur 
Schule und hatten noch Unterricht. Es 
ist klasse, dass die Schule solche Aktio-
nen organisiert.



26

Dank des Lehrerkollegiums
Der Deutsche Tischtennis-Bund e.V. gab uns auch in diesem 
Jahr wieder die Möglichkeit für die Schüler und Schülerinnen 
der Klassen 2 bis 4 das Tischtennis-Schnuppermobil zu buchen. 
An einem Freitagvormittag wurden die Tischtennis-Platten 
vom Schnuppermobil in der Bloßenberghalle aufgebaut. Es 
war für Schüler und Lehrer ein spannender und erlebnisreicher 
Vormittag. 
Herzlichen Dank an Alexander Murek vom Deutschen Tischten-
nis-Bund, der die Kinder für diese Sportart und die vielseitigen 
„Spiele an der Tischtennisplatte“ begeistern konnte. Besonde-
ren Dank den ehrenamtlichen Helfern, Ulrich Kaufmann, Ro-
land Hummel und Artur Butterstein von der Tischtennis-Abtei-
lung des TSV Kleinengstingen, die beim Auf- und Abbau, sowie 
an diesem Vormittag uns unterstützten.

Kooperation Schule – Verein
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Kooperation Schwäbischer Albverein – TSV

Monatliche Seniorenwanderungen 2019  Ulrich Stolz

Januar
Die erste Seniorenwanderung im neuen 
Jahr fand im Januar bei Sonnenschein, 
jedoch ziemlich frostigen Temperaturen 
statt. Wegen dem in den Tagen zuvor 
sehr reichlich gefallenen Schnee konnte 
die Wanderung nur auf den geräumten 
Flurwegen stattfinden. So wanderten die 
13 Teilnehmer von der Steinbühlschule 
unter Ruhlen auf den Auchterthau. Wei-
ter ging es hinab Richtung Industriege-
biet und auf dem geräumten Radweg 
der Bahnlinie entlang bis ins Kohltal zur 
Skihütte des TSV. Bei Kaffee, Tee und Ku-
chen konnten sich die Wanderer wieder 
aufwärmen. Der Rückmarsch fand gegen 
17.00 Uhr statt.

Start an der Grundschule Viele Teilnehmer – viel Schnee

Februar
Die zweite Seniorenwanderung war im 
Februar bei herrlichem Winterwetter 
statt. Wegen des immer noch reichlich 
liegenden Schnee hatte der Wanderfüh-
rer eine leicht zu begehende Tour mit 
einem Highlight ausgesucht.
Zunächst fuhren die 20 Teilnehmer mit 
fünf PKW über die Kirchstraße zum 
Schaufelbuch und parkten bei der Ein-
fahrt zum ehemaligen Schießstand der 

Interessante AusstellungHerzlicher Empfang am Militärhistorischen Museum auf der Haid

Haid Kaserne. Die Wanderung führte 
zum heutigen Gewerbepark Haid und 
zu dem militärhistorischen Museum. 
Der Initiator des Museums Joachim Erbe 
und sein Kompagnon erwarteten die 
Besucher bereits. Nach einer kurzen Be-
grüßung wurden die Teilnehmer in zwei 
Gruppen eingeteilt und die Führung 
konnte beginnen.
Sehr ausführlich und oftmals bis ins 
Detail wurde die sehr umfangreiche 

Ausstellung erläutert. Die Erklärungen 
erstreckten sich vom ersten Weltkrieg 
bis zur heutigen Zeit. Ebenso die militär-
historische Entwicklung der ehemaligen 
„Muna Haid“ bis zum heutigen Gewer-
bepark. Nach ca. zwei Stunden konnten 
die beeindruckten Besucher den Rück-
weg antreten und den Abschluss im 
Gasthaus Lichtenstein mit einem Vesper 
ausklingen lassen.

Jo Erbe in seinem Element Interessante Führung durch Oberstleutnant a.D. Bernhard Klingenstein
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Zurück ging es vorbei an der alten Schießanlage, wo man die Schäden durch Schneebruch an den Gebäuden sehen konnte .

März
Die Seniorenwanderung im März führ-
te, so wie der Monatsname heißt, zu 
den Kleinengstinger Märzenbechern. Bei 
wechselhaftem Wetter, durchmischt von 
Sonne, Wind, Schnee und Graupelschau-
ern trafen sich 15 dem Wetter trotzende 
Senioren um 14 Uhr an der Grundschule.
Nach gut einer Stunde Wanderzeit war 
das Ziel erreicht. Der zwei Tage zuvor ge-
fallene Schnee, welcher zwischenzeitlich 
wieder abgetaut war, konnte der Blüten-
bracht nichts anhaben. Die Teilnehmer 
waren beeindruckt, dass es auf einer 
kleinen Fläche im Steilhang des Waldes 
dicht stehende wunderbar gewachsene 
Märzenbecher gibt.
Nach ausgiebiger Betrachtung und Dis-
kussion, an welchen Standorten auf der 
Schwäbischen Alb weitere Vorkommen 
sind, wurde der Rückweg angetreten. 
Der Abschluss fand wie üblich für einige 
Teilnehmer mit einem traditionellen Ves-
per im Gasthaus Lichtenstein statt.
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April
Die Seniorenwanderung im April führte 
nach Holzelfingen und stand unter dem 
Motto Kunst am Berg. Start war am 
Rathaus Holzelfingen. Die Wanderung 
führte oberhalb des Friedhofs vorbei. 
Nach nur wenigen Schritten geradeaus 
auf einem Feldweg kam man an den 
Steilabfall der Albkante. Da bot sich der 
Ausblick auf die Holzelfinger Steige und 
die Bauarbeiten des Felsauffangzauns, 
welcher nach der Rodung des Waldes 
erforderlich war, um die Autofahrer vor 
Steinschlag zu schützen. 
Zurück auf den ursprünglichen Weg, zur 

linken am Hang war die Kunst am Berg 
zu sehen. Dort stehen Kunstwerke die 
von zwei Reutlinger Künstlern gestal-
tet wurden. Danach ging es weiter zum 
Burgstein beim Sportplatz. Anschließend 
auf dem HW 1 am Albtrauf entlang zum 
Rötelstein mit herrlichem Ausblick auf 
Unterhausen und Honau. Danach in ei-
nem größeren Bogen zum Hirschgehege, 
vorbei an den Gemeinschaftsschuppen 
und zurück zum Ausgangspunkt.
21 Teilnehmer hatten an dieser sonnigen 
und aussichtsreichen Wanderung teil-
genommen. Der Abschluss fand im Eng-
stinger Hof statt.
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Mai
Mit PKW fuhren die 10 Teilnehmer im  
Mai über Holzelfingen Richtung Oh-
nastetten. Bei der Abzweigung zum 
Stahlecker Hof wurden die Fahrzeuge 
abgestellt und die Wanderung konnte 
beginnen. Als unbedingte Ausrüstungs-
stücke gehörten diesmal wetterfeste 
Schuhe und ein großer Regenschirm 
dazu. Gab es noch am Vortag herrlichen 
Sonnenschein, war der Wettergott an 
diesem Mittwoch nicht so einsichtig und 
schickte reichlich Regen.
Nichts desto trotz zogen die Wanderer 
los über die Höhen der Holzelfinger Flu-
re zum Wald „Zeller Buch“. Nach kurzer 
Wanderzeit im herrlich frischen Grün 
des Walds machten sie einen Abstecher 
zum Eckfelsen. Die Aussicht ins Tal nach 
Unterhausen und Pfullingen wurde je-
doch durch Nebelschwaden getrübt. 
Nach ausgiebigem Blick ging es wieder 
zurück auf den Wanderweg HW1 / Bur-
genweg und dem eigentlichen Ziel der 
Ruine Stahleck entgegen. Unterwegs 
hatte die Naturgewalt Sturm einige Hin-
dernisse eingebaut. Umgestürzte Bäume 
mussten überstiegen, oder unten ihnen 
hindurch gekrochen werden, was aber 
keine größeren Probleme darstellte.
An der Ruine Stahleck angekommen, 
gab es eine kurze Information über die 
Entstehung der ehemaligen Burg. Heute 
ist nur noch der damalige Burggraben 
sichtbar. Die Wanderung führte an-

Trostloses Wetter bei der Maiwanderung

Die unentwegten Wanderführer Ulrich Stolz (li) und Ulrich Kaufmann (re)

schließend weiter zum Stahlecker Hof. 
Auf dem Rückweg zum Ausgangspunkt 
wurde – dem Wetter geschuldet – vom 
üblichen Wanderweg abgewichen und 

der Fahrstraße der Vorzug gegeben, um 
schneller ins Trockene des Gasthauses 
Lichtenstein zu kommen.

Hartmut Knapp
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Leichtathleten präsentieren ihr neues Gewand  Annette Taube

Die Freiluftsaison ist eröffnet. Wir Leicht-
athleten sind montags wieder ab 18 Uhr 
auf der Haid anzutreffen. Kurz vor Os-
tern waren unsere neuen Trainings-Out-
fits fertig. Wie man sehen kann tragen 
alle gerne die neue TSV-Sportkleidung. 
Mit dem frischen Blau werden wir auf 
jedem Wettkampf gut erkennbar sein. Es 
hat uns sehr gefreut, dass sich auch an-
dere Abteilungen angeschlossen haben. 
So können wir einheitlich auftreten. 
Vielen Dank an das Organisationsteam 
rund um Meli.



32



33

Theater

Theaderkischd beim Bürgerball  Else Hittinger

Im Herbst letzten Jahres wurden wir vom 
Narrenverein Großengstingen von Heike 
Hummel angefragt, ob wir 2019 an-
lässlich des 100-jährigen Jubiläums des 
Narrenvereins Großengstingen am Bür-
gerball 2019 mitwirken würden. Nach 
Terminabsprache haben wir zugesagt. 
Wir vereinbarten in einigen Vorgesprä-
chen wie wir uns einbringen könnten. 
Maren Hohl hatte die Idee, einen Film 
zu drehen und diesen dann am Bürger-
ball vorzuführen. Alle haben diesen Vor-
schlag mit Begeisterung aufgenommen 
und Miriam Glück stellte sich gleich als 
Kamerafrau zur Verfügung. Einen Film 
zu drehen war für uns eine neue und 
vor allem spaßige Aufgabe. So haben 
wir angefangen entsprechende Themen 
zu suchen.
Unter dem Motto: Dodokay – „Engstin-
gen auf schwäbisch“ sind wir mit einem 
Pappkarton, der zum Fernseher zuge-
schnitten wurde, gestartet und haben 
die Landesschau improvisiert.
Das Motto: „Engstingen wird Kultur-
hauptstadt 2019“ wurde an „markanten“ 
Orten gedreht, z. B. den Höhlenfund 
in Engstingen. Ausgestattet mit Bau-
arbeiter-Kleidung, Schaufeln und Ha-
ken, verrückte Sonnenbrillen und Hüte, 
Sonnenschirm und Bauchladen zum 
Wurstverkauf, haben wir als „clevere 
Engstinger“ aus dem Höhlenfund gleich 
eine kommerzielle Touristenattraktion 
gemacht. Denn, wer braucht schon das 
Biosphärengebiet? 
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Mit Rettungsdecken, Verbandskasten, 
Mundschutz und Putzzeug gingen wir 
die Bloßenberghalle an, um „unsere“ 
Halle zu retten. Denn wer rettet sie, 
wenn nicht wir? Wir haben die Halle mit 
Pflaster versehen, bandagiert, gesäubert 
und mit Rettungsdecke verkleidet. 
Unter dem Motto „ Traditionen bewah-
ren und offen sein für Veränderungen 
und Neues“ haben wir das alte Adler-
Areal in Großengstingen nachgestellt. 
Mit Veteranen-Stammtischler, denen 
Spinnweben im Haar hängen und die 
sich über die neue, aufgetakelte „Schi-

ckeria“ mit blauem Blubberwasser“ wun-
dern.
Weitere Szenen waren eine Putzparty. 
Mit „Welcher Lomba passt am besten zu 
mir“ wurde hier die ortsansässige Lom-
ba-Kapell aufs Korn genommen. Und 
dann bei Pizzeria-Toni. Unser weltoffe-
ner Gastronom Toni serviert den ständig, 
nörgelnden Häkeldamen kreative und 
vegane Speisen.
Unter dem Motto: Schlosshoftheater neu 
belebt drehten wir „Der Schöne und das 
Biest“. Die Hochzeit des „Großengstinger 
Schlossgassaraibers“ mit der „Kohlstetter 

Brandweinhexe“. Brautjungfer war die 
„Gosgardakäther“, Pfarrer war das „Hur-
gele“. Von Miriam mit Musik von „Freu-
de schöner Götterfunken“ hinterlegt. 
Bei dieser Liebeshochzeit schlägt auch 
des Bürgermeisters „Herzele“ höher: 
„Endlich geschafft, ein Engstingen“.
Einen Geheimdreh gab’s im Feuerwehr-
haus in Großengstingen. Der neue Ein-
satzwagen. Dort filmten wir: „Wie plant 
man das Fällen eines Maibaums“. In Feu-
erwehrkleidung und mit Helmen falsch 
auf dem Kopf, saßen wir im Einsatzwa-
gen und stellten dabei gleich fest, dass 
Feuerwehrkleidung und die dazugehö-
renden Arbeitsgeräte ganz schön schwer 
sind. Der geheime, gelungene Dreh im 
Feuerwehrmagazin war für uns alle lus-
tig und spaßig. Dank an Anton Hummel 
für die gute Kooperation.
Obwohl wir bereits feste mit den Pro-
ben für unser diesjähriges Theaterstück 
beschäftigt waren, hat uns die vereins-
übergreifende Zusammenarbeit viel 
Freude bereitet. Einige von uns, die so-
genannten „Fasnetsmuffel“ gingen aus 
lauter Begeisterung und Spaß über die 
Filmproduktion gleich an beiden Aben-
den mit zum Bürgerball. Danke an Maren 
Hohl für die Vorplanung und Koordinati-
on. Danke an Miriam Glück, die mit Tex-
ten und passender Musik und mit dem 
Zusammenstellen der einzelnen Szenen 
viel Aufwand und Arbeit hatte. Dank an 
Paul Goller, der als Taxi und Peilen der 
Lage je Einsatzort mitgewirkt hat.
Mitgewirkt haben: Maren Hohl, Paul 
Goller, Miriam Glück, Monika Kaufmann, 
Manuela Fink, Lisa Marquard, Diana 
Schäfer, Meadbhb Kieran, Jacqueline 
und David Bäuerle, Sibylle Glück, Else 
Hittinger, Timo Reiber, Thorsten Reh-
mann und Sebastian Freudenmann



35

Theater

Die THEADERKISCHD begeistert mit Residenz Schloss und Riegel  Else Hittinger

Insgesamt vier Mal standen die Akteu-
re der Theaderkischd auch in diesem 
Jahr auf der Bühne im Rampenlicht und 
konnten mit ihrem neuen Stück „Resi-
denz Schloss und Riegel“ einen Erfolg 
feiern. Bei der Komödie in drei Akten, 
aus der Feder der Autorin Winnie Abel, 
drehte sich in diesem Jahr alles um In-
sassen im Knast.
Winnie Abel ist eine junge Autorin und 
das ist beim Lesen des Stückes gleich 
aufgefallen. Das Stück ist anspruchsvoll, 
lebendig, jung, fetzig und wir konnten 
die einzelnen Szenen und Spielfiguren 
originell und dynamisch ausarbeiten. 
Alle Akteure spielten konzentriert, mit 
großer Begeisterung und Leidenschaft 
die ihnen zugeteilten Rollen. Die Spiel-
begeisterung der Akteure merkte man 
an jedem Abend und der Applaus des 
Publikums hat die großartige Leistung 
bestätigt.
Als sich der Vorhang, unterlegt mit 
Suchscheinwerfer und Martinshorn 
langsam öffnete, sah man den Aufent-
haltsraum einer Justizvollzugsanstalt 
mit karger Einrichtung und Zugang zu 
drei Zellentüren. Das Theaterteam hat 
sich, zusammen mit Schreinerei Dennis 
Knapp, auch in diesem Jahr für das Büh-
nenbild ins Zeug gelegt und es mit viel 
Liebe bis ins kleinste Detail ausgestaltet.
Doch um was ging es in dem Lustspiel? 
Die Leiterin und Psychologin der JVA Dr. 
Sandra Speidel (Meadhbh Kieran) hat 
vergessen für ihre Tante Irmgard und 
ihren Onkel Hermann einen Platz im 
Seniorenheim zu organisieren. Als die 
beiden in der JVA vor ihr stehen, bricht 
sie zusammen. Meadhbh hat die nicht 
einfache Rolle der physisch und psy-
chisch überforderten Leiterin, die sie mit 
Pillenschlucken, fahrigen Bewegungen 
und teilweise weinerlicher Stimme dar-
stellte, lebensnah gespielt.
Als erste Akteurin in diesem Jahr betrat 
die Justizvollzugsbeamtin Frau Kunz 
(Monika Kaufmann) die Bühne. Gefrus-
tet, unnahbar, mit sturem Blick, Kom-
mandoton und die Schnauze voll von 
den Häftlingen, spielte sie die Rolle der 
strengen Frau Kunz autoritär und über-
zeugend.

Als das Seniorenehepaar, Irmgard (Ma-
nuela Fink) und Hermann Krause (Thors-
ten Rehmann), die Bühne betrat, waren 
die Lacher nicht zu stoppen. Von der 
Maske (Angelika Schultze) auf alt ge-
schminkt und frisiert, verkörperten sie 
das Rentnerehepaar Krause fast wie 
im richtigen Leben. Mit viel Spielwitz 
originell und identisch stellten sie das 
alte Ehepaar dar. Wortgefechte und Le-
benserinnerungen eines alten Ehepaares 

wurden in routinierter Art und Weise bis 
ins Detail ausgespielt. Dabei schnieften, 
schlurften und wankten beide gekonnt 
über die Bühne.
Die intelligente Wirtschaftskriminelle 
Marlene von Heinrichs (Lisa Marquardt) 
erträgt den Knastalltag nur mit Würde 
und Stolz. Sie ekelt sich vor vielem und 
provoziert mit Aromasprays und sprach-
licher Überlegenheit den Mitinsassen 
Boris Brandner und bringt diesen in 
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Rage. Lisa hat in diesem Jahr das erste 
Mal mitgespielt. Die Rolle der Marlene 
von Heinrichs hat sie ausdrucksstark 
und mit vielen Details ausgeschmückt 
und gespielt. Wegen Körperverletzung 
sitzt Boris Brandner (Sebastian Freuden-
mann) ein. Seine Zeit im Knast verbringt 
der wortkarge Boris damit, sein Kapital, 
das sind seine Muskeln, zu trainieren. Se-
bastian hat diese Rolle, mit russischem 
Akzent, betontes R, total überzeugend 
gespielt. Sobald er die Bühne betrat, 
begann er im Trainingsraum der JVA zu 
trainieren. Hierzu haben wir links von 
der Bühne einen kleinen Anbau gemacht. 
Das Training bestand aus Liegestützen, 
pro Abend mindestens 100, Boxen an ei-
nem Boxsack und Hanteltraining. 
Eine der komischsten Rollen in diesem 
Jahr spielte Miriam Glück als Chantal. 
Mit der Rolle der frechen, etwas unter-
belichteten doch kreativen Rapper- und 
Gangsterbraut hat sie den Typ „Chantal“ 
überzeugend und temperamentvoll dar-
gestellt. Mit dem sogenannten „Milieu 
Chargon“, frech, aufmüpfig, Kaugummi 

kauend und mit Tattoos auf Armen und 
Beinen, hat sie sprachlich und perfekt 
agiert. Die Sprache, alle Handlungen und 
Bewegungen waren hervorragend auf 
die Spielfigur Chantal ausgerichtet.
Die Rolle des zu Unrecht inhaftier-
ten Kalle spielte in routinierter Weise 
Timo Reiber. Mit unschuldiger, teilweise 
ängstlicher Miene und ehrlich naiv hat 
Timo diese Rolle optimal dargestellt. Um 
dem Seniorenehepaar Krause glaubhaft 
vorzuspielen, dass diese in einem Senio-
renheim sind, wurde Kalle von Chantal in 
einen Mitbewohner dieses sogenannten 
Seniorenheimes verwandelt. Mit grauer 
Perücke, gelungener Mimik, gealtert und 
zittrig kam er auf die Bühne und das Pu-
blikum war hellauf begeistert.

An jedem Abend sind noch je zwei Sta-
tisten, rekrutiert aus den jeweiligen Kü-
chenteams, als Sanitäter eingesprungen. 
Herzlichen Dank an: Hannes Christner, 
Stefan Stooß, Frank Halder, Raphael 
Haas, Manfred Holder, Simone Dötsch, 
Andrea Pfleiderer und Joachim Lappe. 
Routiniert haben sie die Leiterin der JVA, 
Frau Dr. Speidel, nach deren Zusammen-

bruch von der Bühne geschleppt. Wir 
werden die Statisten für zukünftige Auf-
gaben im Auge behalten!
Unsere aufwändigen Proben, zum 

Schluss noch an den Wochenenden, ha-
ben sich wieder gelohnt. Die Spielfreude 
aller Akteure begeisterte die Besucher. 
Von Anfang bis zum Schluss des Theater-
stückes sahen die Zuschauer erfrischen-
de und ins kleinste Detail ausgespielte 
Szenen. Jede(r) einzelne Spieler/in hat 
ihre/seine Rolle mit sehr viel Einsatz und 
Liebe zum Detail gespielt. 
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Effektvoll unterstützt durch entspre-
chende Licht- und Tontechnik hat uns 
auch in diesem Jahr wieder Knut Vöhrin-
ger, Licht- und Veranstaltungstechnik 
Vöhringer, Pfullingen. Herzlichen Dank 
dafür. 
Hinter den Kulissen agierten die „un-
sichtbaren Helfer“: die Souffleusen Ma-
rion Rau und Ellen Heinzelmann. Sie 
sorgten für den reibungslosen Umbau in 
den Pausen und den perfekten Einsatz 
jedes Spielers. Beide haben auch in die-
sem Jahr unsere, zum Theaterstück pas-
sende, Tischdekoration gefertigt. 
Perfekt geschminkte Gesichter und pro-
fessionelle Frisuren unterstrichen die 
jeweilige Spielfigur. Für diese kreative 
Unterstützung sorgte wie in den Jah-
ren davor Angelika Schultze. Mit ruhi-
ger Hand hat Michelle Fink in diesem 
Jahr die kunstvollen Tattoos an Armen 
und Beinen der Spieler angebracht. Die 
zum Theaterstück erforderlichen Geräu-
sche wurden von Carina Stooss, Alina 
Trostel und Leàn Kieran eingespielt. Die 
„Unsichtbaren“, die mithalfen den auf-
wändigen Kulissenauf- und -abbau zu 
bewältigen, waren: Michael Fink, Chris 
Marquardt, Ralf Rau, Siegbert Speidel, 
Iris und Jan Weckerle. 
Danke an Heidrun Lauter für die pro-
fessionelle Gestaltung unserer Flyer und 
Plakate. Dank auch Dennis Knapp für 
die Fertigung der Zellentüren und ent-
sprechender Vorrichtungen zu unserem 
Bühnenbild.
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Die Theaderkischd unterstützt dieses 
Jahr finanziell die Instandsetzung des 
Spieldrachens im Pausenhof der Grund-
schule Kleinengstingen. Am 14. Mai 
2019 hat die Vorstandschaft des TSV und 
das Theaterteam, im Beisein von Bürger-
meister Mario Stotz, dem Förderverein 
der Grundschule Kleinengstingen, Frau 

Andrea Stoll und der Schulleiterin Frau 
Jakober und ihrem Lehrerteam, einen 
Scheck übergeben. So profitieren alle 
Kinder und Heranwachsende, die den 
Spielplatz bei der Grundschule nutzen, 
von dem reparierten Spielgerät. Über die 
Aktion der Übergabe des Geldbetrages in 
Wort und Bild berichten wir im nächsten 

TSVaktiv.
Liebe Theaterfreunde, wir danken Ihnen 
für Ihren Theaterbesuch in diesem Jahr 
und freuen uns, wenn Sie uns im nächs-
ten Jahr wieder besuchen. Denn: Wer ins 
Theater geht, küsst besser! 
In diesem Sinne, herzlichst 
Ihre/Eure Theaderkischd
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WER MACHT MIT
beim Kinder- und Jugendtheater?

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein kleines Thea-
terstück für die jüngsten „Sportler“ des TSV anlässlich der 
Jahresabschlussfeier aufführen. Alle Kinder und Jugend-
liche, die gerne einmal die Theaterwelt erkunden wollen, 
dürfen sich gerne melden.
Die Proben finden ab Mitte/Ende Oktober Freitagnach-
mittags und nach Absprache statt. Bei Interesse könnt ihr 
euch melden unter Telefon 07129 – 93 26 70 oder über 
euren Übungsleiter/in, Trainer/in.
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Heimspieltag B-Klasse  Evelin Kuhn

Am letzten Spieltag, auch dem einzi-
gen Heimspieltag, haben wir uns noch 
den 3. Tabellenplatz erkämpft. Leider 
gab es eine klare Niederlage (0:2) gegen 
den späteren Meister Buttenhausen. Im 
zweiten Spiel haben wir dann wieder zu 
alter Stärke zurück gefunden und Altin-
gen mit unseren Fans im Rücken auf den 
4. Platz in der Abschlusstabelle mit 2:0 
verwiesen.
Danach gab es für die ganze Familie ei-
nen gemütlichen Rundenabschluss mit 
Pizza und Bier. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei Ivo und Manu für das tolle 
Training bedanken. Es hat uns sehr viel 
Spaß gemacht. Weiter so!
Auch für die Saison 2019/2020 werden 
wir eine Mannschaft melden. Jedoch ist 
jetzt schon klar, dass die Personaldecke 
insbesondere bei den Männern sehr dünn 
sein wird. Schon mal Volleyball gespielt? 
Dann komm doch einfach vorbei, wir 
freuen uns auf dich immer mittwochs 
um 20:00 Uhr in der Freibühlhalle.
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1. Mai-Wanderung  Andrea Pfleiderer

Auch in diesem Jahr hat Achim für uns 
eine kleine, aber feine Wanderstrecke 
ausgesucht. Treffpunkt war wie im-
mer um 10 Uhr in Engstingen. Obwohl 
das Wetter traumhaft war, kam nur 
eine mini wanderfreudige Truppe zu-
sammen. Das hielt uns aber nicht ab. 
Gemeinsam fuhren wir auf die Steig-
höfe um von dort zu starten. Schnell 
wurde der Bollerwagen mit ein paar 

Getränken beladen und los gings. 
Oberhalb vom Lautertal liefen wir in 
Richtung Burgruine Niedergundelfin-
gen, umrundeten diese und liefen bis 
Bichishausen. Dort machten wir einen 
kleinen Abstecher auf die Burg, um 
die tolle Aussicht zu genießen. Von 
dort gingen wir mit den Kindern eine 
Abenteuer-Abkürzung bis zur Straße 
und wanderten dann gemeinsam den 

Berg hoch, bis zum Anfangspunkt - 
den Steighöfen. Zum Glück hatten ein 
paar andere Wanderer schon ein Feu-
er gemacht, so konnten wir schnell 
unseren Hunger stillen und den Tag 
gemütlich ausklingen lassen. 
Ein herzliches Dankeschön an Achim, 
der wie immer alles super vorbereitet 
hat!.



42

Volleyball



43

Persönliches

Herzlichen Glückwunsch
Ihren 70. Geburtstag feierten

 am 9. Mai Theo Hohl, am 22. Mai Klaus Lutz und am 24. Juni Elsbeth Moersch.

75 Jahre alt wurden
am 8. Mai Annemarie Hertel und am 27. Mai Heinz Schenk.

Seinen 80. Geburtstag
feierte am 9. Juni Ehrenmitglied Helmut Christner.

Ihren 85. Geburtstag
konnten am 23. April Ehrenmitglied Willi Spohn und am 1. Juni Luise Raiber feiern.

Diamantene Hochzeit
feierten am 4. April Ehrenmitglied Karl Klöpfer und seine Ehefrau Käthe.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Annette Bessner
Josias und Michael Bittner
Andre, Ann-Kathrin und Jannis Grimm
Lilli Gotthardt und Kristina Schmid
Ulrich Hans Gundert

Adrian, Aimee, Mario, Rebekka, Thomas 
und Tim Klein
Fynn, Heike und Kim Lindemann mit 
Anna, Dieter, Jakob und Marco Rech-
tenwald

Luca Reihling
Ann-Kathrin und Felix Schenk
Julia, Matthias, Kyra, Pepe Zoey und 
Malou Heinz
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21

72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Eco-Control-GmbH

Dr. Joachim Banzhaf
Hermann-Hesse-Str. 18, 72829 Engstingen
Tel.: 07129 / 93 29 66
info@eco-control.com | www.eco-control.com
Wir zertifizieren Naturprodukte

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Christina Lorch Schillerstr. 1 72829 Engstingen 0173-9989751 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Daniela Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Dötsch Eichhartstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 27 72829 Engstingen  fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 07129/930583 info@fc-engstingen.de 

Jugendleiter

Herausgeber

Sport Sponsoring
TSV Kleinengstingen GbR
Reutlingerstr. 1
72829 Engstingen

Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70

Finanzen

Tanja Heß
Jahnstraße 14/1
72829 Engstingen
tanja.hess@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 36 65

Anzeigenwerbung

Ulrich Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen
kaufmann@tsvkleinengstingen.de
0 71 29 / 38 69

Robert Widmann
Lerchenstraße 14
72829 Engstingen
robert.widmann@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 35 56

Verteiler

Andrea Pfleiderer
Ruhlenbergstraße 38
72829 Engstingen
andrea.pfleiderer@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 93 02 07

Redaktion

Daniela Halder
Fasanenweg 5
72829 Engstingen
daniela.halder@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 33 60

Heinz Stolz
Veilchenweg 9
72531 Hohenstein
heinz.stolz@tsv-aktiv.de
0 73 87 / 13 26

Layout und Satz

Günter Polanz
Fasanenweg 17
72829 Engstingen
guenter.polanz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 34 48

Internet

Stefan Baldus
Vor dem Berg 5
72829 Engstingen
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viermal jährlich
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Gemeindebriefdruckerei
Martin-Luther-Weg 1
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